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Kapitel 1: Trauriges Wiedersehn?!

Es war ein grauer, kalter und stürmischer Tag. Mir war langweilig, also dachte ich mir
ich gehe raus einwenig spazieren!Als ich am Stadttor vorbei ging sah ich eine
Person..Es..Ja es war ein junges Mädchen!Ich konnte sie so genau nicht erkennen.
Doch ich sah das dieses Mädchen Blutgebadet war. Ebenso konnte ich erkennen das
sie verletzt war!Sie fing an zu taumeln. Eine panische Menschenmasse versperrte mir
dann die Sicht. Da ich wissen wollte wer das Mädchen war ging ich hin. Ich zwängte
mich durch die Menschenhorde und erblickte das Mädchen!Sie lag mittlerweile auf
dem Boden und atmete nur noch stoß weiße..wie ein Geistesblitz erinnerte ich mich
an das Mädchen Kirara Hatake!Das Mädchen das vor meinen Füßen lag hatte starke
Ähnlichkeit mit Kirara!War sie es?War sie das Mädchen an das ich mich wendete wenn
ich Probleme hatte?!Egal!Dieses Mädchen schwebte in Lebensgefahr und niemand
half ihr?Doch..Ich.. Sasuke Uchiha !Ich kniete mich nieder um sie hoch zu heben, da
öffnete sie ihren Mund und sagte mit gequälter Stimme:"I-ich habe versagt!!"W-waren
das nicht..?!Doch das waren die Worte die Kirara bei der Rückkehr einer verlorenen
Mission immer aussprach. Wie war das möglich?Gab es einen Zwilling von MEINER
Kirara?Ich beeilte mich sie ins Krankenhaus zu schaffen doch das was mir der Docktor
sagen würde wollte ich nicht hören, also rannte ich zu Sensei Kakashi nach Hause. Ich
klingelte und tappte von einem Fuß zum anderen. Schließlich wurde mir von einem 12
Jährigem Mädchen die so groß war wie Hinata geöffnet.
Sie guckte sehr überrascht und fragte ebenso:"Guten Tag Sasuke was kann ich für dich
Tun?""Ist Sensei Kakashi da?",fragte ich in eile. Als Antwort bekam ich ein kurzes
nicken, dann schritt sie zur Seite und lies mich durch. Ich rannte in Kakashi´s Richtung
und sah ihn wieder in seinem Buch dem "Flirtparadies" lesen."Hallo Sasuke. Was gibt
es so wichtiges, dass du zu mir nach Hause kommst?", fragte er mich kichern und
blätterte eine Seite seines Buches um."Ich hab vor ein paar Minuten ein Mädchen ins
Krankenhaus gebracht!Ich glaub es ist Kirara..Ihre ältere Tochter!", sagte ich mit
ernster Miene um mir nichts anmerken zu lassen. Ich konnte sehen wie Kakashi sein
Buch zu schlug und aufsprang. Dann rannte er in sein Zimmer zog flott seine Jonin-
Weste über und nahm sein Schlüssel. Er zog mich zu seiner jüngsten Tochter Kara - die
immer noch an der Tür stand - und ging so schnell wie möglich zum Krankenhaus. Ich
fragte nach wo Kirara lag und ging zu ihrem Zimmer. Kara klopfte an und ein
"Herrein.." ertönte aus dem Zimmer. Mir fiel ein das ich noch Blumen kaufen musste,
also ging ich zum Blumenladen in dem Ino manchmal aushalf."Hallo Sasuke..Was kann
ich für dich tun?", hörte ich Ino fragen. Ich guckte zu ihr und sagte:"Ich hätte gerne
Blumen die für einen Krankenhausbesuch angemessen sind!"Ino stellte mir einen
schönen Blumenstrauß zusammen und fragte mich noch ob ich etwa Sakura besuchen
gehen würde doch ich verneinte und lief zurück zum Krankenhaus.

Währenddessen bei Kirara, Kara und Kakashi:Kirara stand an dem offenen Fenster und
lies ihre langen Haare im Wind wehen. Kara schlich zu Kirara und umarmte sie
überglücklich."Schwester ich wusste du kommst zurück!!", sagte Kara und lächelte.
Kakashi jedoch ging zu Kirara, hob sie hoch und beförderte sie zurück ins Bett mit den
strengen Worten:"Wie oft hab ich dir schon gesagt, dass wenn du krank oder verletzt
bist, dass du dich dann im Bett ausruhen sollst?!"Kirara guckte ihren Vater genervt
an und meinte:"Dad..ich bin keine 5 Jahre alt mehr. Ich kann auf mich aufpassen und
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das weißt du!"Kara holte eine Schachtel aus der Tasche und hielt sie Kirara hin:"Das
hab ich nur für dich gemacht!"Kara sah grinsend zu wie sie die Schachtel öffnete.
Kirara bekam funkelnde Augen und holte eine kette mit einem selbst geschnitzten
Holz-Kunai raus. Während die älteste Tochter Kakashi´s sich die kette um machte
sagte sie zu Kara:"Danke Kara, dass ist echt das schönste Geschenk von allen"Kirara
Umarmte sie und lächelte - was man bei ihr nicht oft sah. Plötzlich ging die Tür auf und
ich stand mit einem Blumenstrauß im Türrahmen. Ich konnte Kirara´s überraschen
sehen und ging zum Bett in dem Kirara saß. Alle drei sahen mich überrascht an, aber
dann fing sich Kirara als erste wieder und stieß ein kühles und herzloses Hallo aus!Ich
hätte es ahnen müssen doch das tat ich nicht also traf mich diese kalte, herzlose hallo
wie ein Schlag in die Magengrube."Die sind für dich!", brachte ich herraus und streckte
ihr die Blumen entgegen.
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Kapitel 2: Bist du undankbar Kirara?

Ich streckte ihr, also die Blumen hin. Ich hoffte stark das sie Dankbarkeit zeigen würde
doch so wie ich sie kannte würde sie so eiskalt bleiben."Danke!Dad?Glaubst du Obito
kommt auch?", fragte sie ihren Vater als sie mir die Blumen aus der Hand nahm. Ja ich
spürte, dass sie mich ignorierte!»Warum fragt sie nach Obito?Sie kann doch mich
haben!Warum sieht sie es nicht?«, dachte ich mir so im stillen. Ich drehte mich um, weil
ich zu Obito wollte. Doch plötzlich ging die Tür auf und ich bekam sie gegen den
Kopf!Mein Sensei und seine Töchter mussten sich das Lachen verkneifen, dann sah ich
Sakura und Naruto. Naruto hatte die Tür geöffnet und grinste breit, während Sakura
zum Bett von Kirara schritt. Dann fragte meine Teampartner ganz sanft:"Kirara?Was
ist denn passiert?", Kirara antworte seufzend sie hätte sich in einer Mission
überschätzt. Selbst der Energie geladene Naruto und die schlaue Sakura ignorierten
mich."Hallo kleines, wie geht es dir?", hörte ich eine Stimme und drehte mich zu der -
immer noch offen stehendenden - Tür. Ich blickte in das Gesicht von Obito. Dann lies
ich einen tiefen Seufzer raus."Obito..Wie ich dich vermisst habe!Mir geht es soweit
ganz gut!Und was hast du die letzten paar Jahre ohne mich gemacht?", fragte sie
grinsend. Er antwortete:"Ach ich hab dich auch vermisst!Ich habe nachgedacht...
Warum ausgerechnet du diese Mission machen wolltest. Aber ich weiß es nicht, habe
leider keine Antwort gefunden. Also musst du mir jetzt sagen warum..!", sagte Obito
und betonte einige Wörter. Ich beobachtete die beiden mit einem wehleidigen Blick.
"Ich.. Ähm.. wie soll ich dir das nur erklären..?! Ich wollte einfach beweisen, dass ich das
alleine schaffe.. Ich wollte halt nur, dass du sagst "Ich bin stolz auf dich Kirara!" mehr
wollte ich doch nicht..", mit diesen traurigen und hoffnungslosen Worten lies sie ihren
wunderbaren Kopf leicht hängen und warf meine Blumen unachtsam beiseite. Wieder
einmal lies ich einen Seufzer raus. Ich versank in Trauer und schreckte aus als Obito,
Naruto und Sakura gleichzeitig diese Worte sagten: "WOW! Das ist ja ein tolle Kette..
Wo hast du die denn her?!" "Die habe ich für sie gemacht!!Der Kunai ist
selbstgeschnitzt aus Holz.", kam es aus der Ecke von Kara und Kakashi. Wer war es
wohl?! Natürlich die kleine Kara.
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Kapitel 3: Der wahre Grund

EIn halben Monat später wollte ich Kirara wieder einmal im Krankenhaus besuchen.
Doch als mir die Krankenschwester sagte das Kirara entlassen worden war bedankte
ich mich und ging fort.Ich traf Sakura die wieder einmal mit Naruto unterwegs war.
Die beiden kamen grad vom Training und fragte wo Kakashi sei.Sakura sah mich an
und meinte:"Kakashi trainiert grad noch mit Kirara und Kara.", dazu ewin
bestätigendes Nicken von Naruto und ich rannte los.Sakura sah mir hinterher und
kicherte dann.
Als ich nach Luft japsend ankam ging Kirara mit einem kalten Blick an mir vorbei.Als
ich mich zu ihr drehte hielt ich sie an der Hand fest und zog sie zu mir zurück.Ich hielt
ihre Hände fest und sah ihr in die Augen.Ich kann es nicht genau sagen... aber... ich
spürte genau wie viel Hass und Wut in ihr aufsteigten. Ich sah sie an und gab ein leises
"Kirara" von mir. Sie drückte mich weg und spürte dann ihren Fuß im Bauch. Zwei
Sekunden später spürte ich einen Baum in meinem Rücken.Kara kam sofort zu mir
gerannt um mir hoch zu helfen und Kirara bekam mecker von Kakashi. Ich stand auf
und ging zu Kirara.Ich packte sie und verschwand mit ihr. in einem dunklen und
unheimlichen Wald tauchte ich auf. "DU sagst mir sofort was du von mir willst, Idiot!
Selbst Naruto ist schlauer als du!!", warf sie mir an den Kopf. Ich senkte den Blick.
"Kirara du hast keine Ahnung von dem was in mir vor geht a-...", sie lies mich nicht
ausreden sondern protestierte: "Wieso sollte ich wissen was in dir vorgeht? Ich will
nichts mit dir zu tun haben!!" Ihre Worte halten in meinem Kopf wieder. »Jetzt weiss
ich wie sich Sakura gefühlt hat als ich ihr gesagt hab, dass sie mich mit ihrer
Oberflächlichenart nervt....« »Ich hoffe er hats endlich begriffen!«, dachte das
Mädchen."Du hälst dich immer für achso cool Sasuke!Aber das bist du nich..die Mädels
stehen hier doch bloß auf dich weil du ein verdammter Uchiha bist!Seit Obito
wiederbelebt wurde ist nichtmal mehr Sakura an dir interessiert falls dus noch nich
gecheckt hast!!", fauchte sie mich an und blickte direkt in meine Augen.Funkelnde
blaue Augen... es war unheimlich..ich liebte diese Augen aber....in diesem Moment
machten sie mir Angst.... also blickte ich weg....

Es geht hier noch weiter
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